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Gruppenoperationen werden in den meisten Krankenhäusern mittlerweile nicht mehr
empfohlen. Satz 1.1 zeigt jedoch, daß es immer noch zahlreiche Gruppenoperationen
gibt.

1 Der Hauptsatz über Gruppenoperationen

Satz 1.1 (Hauptsatz über Gruppenoperationen). Zu jeder Menge X und jeder Grup-
pe G gibt es eine Grupenoperation von G auf X.

Beweis. Sei X eine Menge und G eine Gruppe. Dann ist

G×X −→ X

(g, x) 7−→ x

eine Operation von G auf X.

Auf dieselbe Art und Weise lassen sich natürlich auch Lemmata und Korollare etc.
mit LATEX darstellen.

Bei Fragen zu LATEX ist der LATEX Companion [7] eine große Hilfe; Sie können sich
aber auch gerne an Clara Löh (clara.loeh@uni-muenster.de) wenden.

2 Beispiele

Beispiel 2.1.

– Hier ein Beispiel

– . . . und noch eins

– . . . und noch eins

Aufgabe 2.2. Vergessen Sie nicht, ein paar Aufgaben einzustreuen, an denen die
Teilnehmer nochmal ihre Kenntnisse überprüfen können.

Beispiel 2.3.

1. Es gibt auch Beispiele, . . .

2. . . . die numeriert sind.
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